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Flirscher  Orgel  wurde  restauriert
(tscha)  Die  Orgel,  das älteste

und  klangmächtigste  Tastenin-

strumefü,  besteht  aus  Pfeifen,

dem  Gebläse  mit  der Windlade,

dem  Registerwerk  und  dem  Or-

g ihäuse.  Die  Töne  werden

durch  die  Schwingungen  der

Luftsäule  in den  Pfeifen  erzeugt.

Von  Länge  und  Form  der  'Pfeifen

hängeri  Höhe  und  Klangfarbe  des

Tons  ab.  Die  Luft  wird  durch  ein

elektrisches  Gebläse  oder  durch

ein  Tretwerk  zugeführt.  Das

Sprel  auf  den  Manualen  (für  die

Hände)  und  Pedalen  wird  über

das Registerwerk  auf  die Pfeifen

übertFagen.  Die  größte  europfü-

sche  Orgel  ist  in  Passau  mit

17.000  Pfeifen.

Nicht  so groß  ist die Flirscher

Orgel, dafür  aber  ist sie äußerst.;

wertvoll.  Mit  79 Jahren  zählt  sie

zu den ältesten  im Bezirk,  die

noch  im  alten  Stil  erhalten  ist  und

in den  letzten  Tagbn  und  Wochen

restauriert  wurde.  Auf  Grund  ih-

rer  eigenartigen  Bauweise  -

pa 'matische  Spiel-  und

Rb.ister-Traktur  -  wollte  man

sie nicht  mit  modernen,  techni-

schen  Details  versehen,  sondern

Als ÖAMTC-Geschäffsstelle bieten wir Ihnen in allen Filialen
Reiseversicherungen  für Personen,  Reisegepäck-und Kraffiahrzeuge.
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Srhlangenhisse
Von  einer  S(.hlange  gebissen  zu  her  im  ersten  Moment  nie, ob

werden  ist in unserer  GegÖnd  ein  man  von  einer  Giftschlange  oder

eher  seltenes  Ereignis.  Denn  von  einer  ungiftigen  Art  (z.B.

Schlangen  sind  wechselarme  Tie-  Ringelnatter)  gebissen  ' wurde.

re und  daher  nur  in der  warmen  Aber  auch  Bisse von  ungiftigen

Jahreszeit  -  und  auch  hier  nur:  Schlangen  können  durch  Entzün-

 untertags  und  bei  Warmem,  SOn- dungen  und  Eiterungen  (die  sich

nigen  Wetter  -  aktiv.  Weiters  allerdings  langsam  und  allmäh-

sind  sie scheu,  ömpfindlich  gegen  lich  entwickeln)  unangenehm

Erschütterungen  und  Öie ziehen  und  behandlungsbedürftig  wer-

sich  im allgemeinen  bei  Annähe-  den;a

' rung  eines  Menschen  zurück.  Sie

befindensichgerneansonnigen  Giaftschlangenbiasse scherzen
Südhängen,  auf  Sand  oder  Stein.  stark und die Bißstelle schwillt
Entdeckte  Schlangen  sollten  rasch an und verfärbt sich! Hier
nichtangegriffen,gefangen,ge-  isteswichtig,Ruhezubewahren,
necktodergereiztwerden.  keinePantakstirrimungaufkorrü-

men  zu lassen,  den  Gebissenen  zu

Und nicht jede Schlange ist ei- beruhigen  bzw.  eine allgemeine

ne Giftschlan'ge: Unter den he'. BuBlagsteBung  des  betroffenen

mischen Schlangen kommen nur Patienten  anzustreben:  Je weni-

zwei Giftschlangenarten vor und ger  der Kreislauf  durch  Aufre-

zwar die Kreuzotter (mit Unterar- gung  oder  ko' rperliche  Anstren-

ien)undlandenSl"dllaChenLan' gungangeregtwird,destoweniger

des'e'len d'e sand"pe"  Be"de kann  sich  das eventuell  vorhan-

Giftschlangenarten haben ein für dene  cift  im  Kbfper  ausbreiten.

den Menschen sehr unangeneh- Der  gebissene  Körperteil  sollte

esGiaftitoaadHc5eKomplikatiao- ruhiggestelltwerden,ei,neStau-

nen odei Gefahren sind im allge- ung  (ke,ine  Abbindung)  sollte

meinen jedoch nicht zu erwarten, herzwärts  angelegt  werden  (nur

dennoch sollte ein Schlagenbiß bei Extremitäten  durchjührbar);

nicht unterschätzt werden und gestauter  Kt5rpertei1  bleibt  durch-

die Hilfe eines Arztes oder eines blutet   4.B. periphere  Pulse

Krankenhauses in Anspruch ge- müssen  tastbar  bleiben   der

nommen werde' Körperteil  iät dunkelrot  verfärbt

Man  erkennt.  in der Schnellig-  / und  schwillt  an, Bißstelle sollte
' keit  und  im  Schreck  eines  Angrif-  stärker  bluten  (womit  auch  das

fes und  Bisses  natürlich  nicht  die  Gift  zumindest  teilweise entfernt
Art  dieser  Schlange  und  weiß  da-  lerden  würde),  nur der venfjse

Rückstrom  zum  Herzen  wird  un-

terbunden,  dah'er  Stauung  zwi-

schen  Bißstelle  und  Körperzen-

trum  (Herz)  anlegen  und  bis zum

Eintreffen  des Arzte's  liegen  las-

sen (hier  keine  zeitliche  Begren-

zung  wie  bei  Abbindung,  weil  der

gestaute  Körperteil  ja weiterhin

mit  Blut  versorgt  ist).  Trotzdem

keine  Zeit  unnütz  vergeuden,  je

eher  der  Patient  in ärztliche  Be-

handlung  kommt,  umsoweniger

sind  Komplikationen  zu befürch-

ten  !

Andere  Maßnahmen,  wie z.B.

das Aussaugen  der  Bißstelle  mit

dem  Mund  (Gefährdung  für  den,

der  aussaugt,  denn  jeder  hat  im

Lippen-,  Mund-,  Wangen-,

Zahnfleisch-  und  Zungenbereich

kleine  Verletzungen  oder

Schleimhautdefekte,  in  die  bei

Aussaugen  der  Bißstelle  Gift  ein-

dringen  würde),  oder  auch  das

Anbringen  von  Hautschnitten

(zur  Vergrößerung  und  stärkeren

Blutung  der Bißwunde),  sind  zu

unterlasseffi (werden  aber leider

doch  immer  wieder  fälschlich  ge-

lehrt  oder  empfohlen?!).

Dorffest  in Ischgl
a 'Am Sonntag,  den ll.  August

veranstaltet  die  Musikkapelle

Ischgl  ein Dorffest:  13 Uhr  Kon-

zert  der »IschgIer  Musikanten«.

17 Uhr  Preisverteilung  vom

Volksmarsch  iind  anschließend

Unterhaltung  mit  dem  »Fernpaß
Echo«.

Wer  braucht  wann  ein

a »Gfünes  Pickefü<?
Die  zahlreichen  Anfragen  bei

der  Technischen  Beratung  des

ÖAMTC  beweisen  es: Noch  ist

längst  nicht  alles klar  rund  um

das  neue »Grüne  Pickefü<.  Vor

allem  die Besitzer  jüngerer  Fahr-

zeuge  mit  Viertakt  -,Benzinrnoto-

ren,  deren  rote  Begutachtungs-

plakette  eine  Lochung  für  die

Jahre  1986  oder  1987 aufweist,

sind.oft  ratlos.

Dabei  ist auch  für  diese  Grup-

pe alles  ganz  einfach:  Wenn  die

Monate  Jänner  bis April  gelocht

sind,  muß  man  erst  1986  zur  Be-

gutachtung  kommen.  Bei einer

Immer  wieder  tauchen  ifö Ortsteil  Nesselgarten  eigenartige  Transparente  auf.  Diesmal  wurde  auf  recht  lu-

stige  Art  die Geburt  einer  neuen  Erdenbürgerin  angezeigt.  Auch  das Gemeindeblatt  gratuliert  recht  herz-'

lich.

Lochung  zwischen  Mai  und  ne-

zember muß man sein Fahr.  z
noch  heuer  vorführen.

Der  gelochte  Termin  kann  da-

bei nach  den neuen  Fristen  um

vier  Monate  überzogen  werde'n,

die  Begutachtung  kann  aber  auch

um  exakt  einen  Monat  vor  dem

Termin  erfolgen.

Zum  besseren  Verständnis  ein

Beispiel:  Wenn  die  erstmalige  Zu-

lassung  -  diese  ist im  Zulas-

sungsschein  ersichtlich  -  am 20.

August  örfolgte,  kann  die Begut-

achtung  frühestens  am 20. Juli

und  spätestens  am 31. Dezember

durchgeführt  werden.

Kein  Gfünd  zur  Besorgnis  be-

steht,  wenn  das Fahrzeug  schon

vor  dem  1. Mai  begutachtet  wur-

de und  eine rote  Plakette  hat,

denn  in diesem  Fall  gibt  es d:as

»Grüne  Pickerl«  eben  erst im

nächsten  Jahr.

Eine  »Schonfrist«  haben  noch

die Besitzer  von  Kraftfahrzeugen

mit  Diesel-  und  Zweitaktmotoren

sowie  Besitzer  von Anhängern.

Bei dieser  Gruppe  ändert  sich

heuer  nichts,  auch  die alten  Tole-

ranzfristen  -  drei  Moiiate  vor

bis sechs Monate  nach  dem  ge-

lochten  Termin  -  bleiben  bis

zum  1. Jänner  1986  erhalten.

Unentgeltliche  Beratung  durch

zur VerscBwiegenheit  verpflichte-
te Fachleute:

Sozialberaterin:  Mayr  Marga-

retha;  Arzt:  Dr.  Bauer  Klaus;  Bei

pedarf  'können  beigezogen  wer-
den.

Jurist  Dr.  Fuchs  Alois;  Psy-

chologe  Dr.  Juen  Hermann;.Seel-

sorger  Pfarrer  Rietzler  Hubert;

Beratungszeit:  Jeden  Montag

von  14 bis 16 Uhr.
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Mit  dem (;i iiii  :ii«1i Uzt41 zuif  Kunstreise durch  den  Bezirk  T,gnrleck

Heute:  Die Pfanakirche  Stanz
Das  Hochgebirge  ist  ein  gewal-

tiges Gotteshaus.  Daher  müssen

seine  Bewohner  nicht  zum  Glau-

ben erzogen  wer'den.  Sie sind  es im

Augenblicke  ihrer  Geburt  und

bleiben  es bis an das Ende  ihrer

Tage.  Kein  Wunder  auch,  daß

der Glaube  hier  eine besondere

Form  annehmen  kann.  Er wird

so unerschütterlich,  wie  die Ber-

ge ringsum,  bleibt  aber  oft  in  der

Einstellung  des  ursprünglichen

Kinderglaubens  stehen.  Aber

nicht  nur  im  unbedingten  Gottes-

glauben  wirkt  sich dieses  Tiroler

Oberland  auf  seine  Bewohner

aus.  Gerade  aus dem Kontrast

zwischen  engen  Tälern  und  der

unbegrenzten  Ausschau  von  den

Bergen  ergibt  sich  ein  besonderes

Vrständnis  für  Raumverhfütnis-.

. ind  in weiterer  Folge  dann

auch  für  deren  Erfassung  und

Gestaltung.  Das  aber  führt,  viel-

leicht  aus der  Not  heraus,  zu ei-

ner  praktischen  und  später  zu ei-

ner  künstlerischen  Verwertung

dieses  Erbgutes  der Heimat.

Was  im  Tale  nicht  Platz  fand,
ließ  sich  auf  terrassenartige  Mit-

telBebirge nieder. Die Gemeinde
Stanz  bei Landeck  liegt  auf  der

Sonnenterrasse  des  Landecker

Beckens  unterhalb  des  Rauhen

Kopfes.  Das  Plateau  war  bereits

in frühgeschichtlicher  Zeit  besie-

delt.  In Stanz  selbst  fand  man

1832 ein bronzenes  Lappenbeil

aus  der  älteren  Urnenfelderzeit

(1200  v.Ch.).  Römische  Münzen

weisen  auf  den Höhenweg  hin,

dpa über  Stanz  nach  Grins  führte

( nner  Römerbrücke).

Die  Pfarrkirche  zu den  heiligen

Aposteln  Petrus  und  Paulus

weist  schon  aufgrund  des Patro-

ziniums  auf  ein sehr hohes  Al-

ter.  Im  oberen  Geschoß  des Süd-

turmes  finden  wir  gekoppelte

Doppel-  und Dreifachscha1R5ff-

pungen  aus dem  Jahre  1390.  Der

Spitzhelm  wurde  im 19.  Jahrhun-

dert  erneuert.  Das  dreijöchige

Langhaus  zeigt  an der  Westfassa-

de zwei  übereckgestellte  Strebe-

pfeiler,  die im Unterbau  recht-

eckig,  im  Oberbau  dreikantig  ge-

bildet  sind  und  mit  einem  maß-

werkgezierten  Dach  abschließen,

an  den  Langseiten  Dreiecklise-

nen,  Sockelband  und  Kaffge-

sims,  das  an der  Fassade  über  das

Spitzbogenportal  kastenartig

weitergeführt  wird.  Der  eingezo-

gene,  etwas  niedrigere  Chor  weist

an  den  Kanten  dreiviertelhohe

Lisenen  mit  maßwerkgezierten

gefalteten  Dächern  auf.  Dieser

Neubau  wurde  1482  geweiht,  ist

also  um  1470  erstellt  worden.  Da-

maliger  Leiter  der Grinner  Bau-

hütte  war  Hans  Schedler,  der  in

seiner  Architektur  von der  Im-

ster  Bauhütte  beeiüflußt  war.

Das Portal  an der Westfassade

besitzt  eine  Laibung  mit  drei

Hohlkehlen,  einer  Rippe  und  zwei

auf  facettierten  Sockeln  ruhen-

den Rundstäben,  die  im Scheitel

überkreuzt  gebildet  sind.

Das Innere  des Gotteshauses

zeigt  im  Langhaus  ein  auf

Wandpfeilern  mit  vorgelegten

Runddiensten  ruhendes  Sternrip-

pengewölbe  mit  runden  Schluß-

Wappen  und  Rosettensteinen.

Der  eingezogene  Chorbogen

steht  auf  starken  Wandpfeilern,

der  einjöchige  Chorraum  wird

von  einem  Netzrippengewölbe

üb,erfangen,  das auf  Runddien-

sten  ruht.  Die  Empore  im  Westen

steht  auf  einer  breitgedrückten,

gekehlten  Bogenstellung.  Die

Schlußsteine  zeigen  zwei  Roset-

ten,  den  österreichischen  Binden-

schild  links  und  das Brixner  Bi-

schofswappen  rechts,  zwei  Roset-

ten,  ein  unbekanntes  Wappen

links  und  das  Wolkensteinerwap-

pen  rechts,  das  Wappen  der

Schenk  von  Schenkenstein  links,

den Tiroler  Adler  in der Mitte

und  das Schrofensteinerwappen

recht.

Der  Hauptaltar  stammt  aus  der

Annenkirche  in  Mils  bei Hall,

ebenso  das Gemälde  der  Heiligen

Familie  mit  Anna,  Maria  und  Jo-

achim.  Auf  der  Rückseite  des Al-

tars  sind  noch  Monogramme

und  Jahreszahlen  eingeritzt  und

aufgemalt.  Das  Obergemälde

zeigt  Maria  mitaJesus,  die  Ge-

bälksengel  werden  Peter  Zwinger

aus Hall  zugeschrieben.  Die  ehe-

maligen %itenfiguren stehen
jetzt  im  seitlichen  Chorraum:  Pe-

trus  (gotisch,  vielleicht  über-

schnitzt)  und  Paulus  (wohl  noch

vom  alten  Stanzer  Altar).  Die

beiden  Büsten  der  Wetterheiligen

Johannes  und  Paulus  stammen

von  Johann  Schnegg  um l770.

An  der  linken  Chorwand  hängt

seit  1956  das Gemälde  des ehema-

ligen  rechten  Seitenaltares,  der

um 1700  von  Christoph  Mäsner

(Kurat  in  Stanz  von  1675  bis

1688)  und  Anna  Prantauer  gestif-

tet  und  von  Jakob  Auer  mit  figu-

ralen  Bildwerken  ausgestattet

wurde.  Der  in  der  Barockzeit  hier

ursprünglich  gestandene  Dreikö-

nigsaltar  mit  einem  Relief  von  Ja-

kob  Auer  um 1698  ist leider  ver-

lorengegangen.

An  der Stelle  des rechten  Sei-

tenaltares  befindet  sich auf  neu-

gotischem  Tabernakel  eine spät-

gotische  Madonna  mit  Kind,  die

1892  vom  Bildhauer  Josef  Haun

in Ried  restauriert  und  angeblich

Pfarrkirche  Stanz  -  1985.

überschnitzt  wurde.  Nicht  mehr

erhalten  ist  zum  Großteil  die

Ausstattung  und  Einrichtung  aus

dem vorigen  Jahrhundert.  Der

berühmte  »&anzer  Tuifü<  ist

ebenfalls  verlorengegangen.  Die

Pfarrkirche  Stanz  wurde  in den

letzten  Jahren  innen  restauriert.

(nn)





Tiroler  Mus

l l Milch,  )" I WassÖr,  1'O dag

Buttgschmalz,  Salz,  1/8  kg

Mehl,  1/8  kg Grieß,  1/2  l Milch,

5 dag  Butterschmalz.

Eine  weite  Pfanne  mit  But-

terschmalz  gfü ausstreichen,  3/4

Hasenoara

6 Dotter,  2/  10l  Rahm,  Salz,  2

EL  Wein,  glattes  Mehl  nach  Be-

darf,  Fett  zum  Ausbacken.
Mit  viel Spafl und Kampfgeist  meisterten  die Kinder  das BMX-

Rennen,  dqs ebenfalls  beim  Gepatsch-Kirchtag  durchgeführt  wurde.
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Am  Freifög,  den 9. August  1985  gasttert  das Piffari  Ensemble  aus

[,andeck  bereits  zum  3. Mal  auf  Schloß  Naudersberg.  Auf  dem  Pro-

;ramm  stehen  Werke  von  Gabrielli,  Ammerbach,  Praetorius,  Issac,

lach,  Purcell,  Reäche  und  Störl.  Das  Konzert  begmnt  um  20 Uhr.  Alle

i'reunde  der  Schloßmusik  sind  dazu  herzÄichst  eingeladen.

»Heimische  Tictwcltss
Unler  diepem  Motto  wird  am Freitag,  den 9.8,1985  im Caf6  »Fur-

gler«  in See eine  Kunstausstellung  des Paznauner  Künstlers  Helmut

,Täger eröffnet.

Um  20 Uhr  findet  ein Konzert  der  Musäkkapelle  8ee beim  Pavillon

statt.  Anschließend  geleitet  die  MjK  - See alle  Kunstinteressierten  zum

Caf6  »Furgler«,  wo  schließlich  im  Beisein  einiger  Ehrengäste  die  Gale-

rie  offiziell  vom  Obmann  des FVV-See,  Anton  Mallaun,  und  von  Bür-

germeister  Vinzenz  Gstrein  eröffnet  wird.

Ensemble  Pentaton
begeisterte  beim  3. Schloßkonzert

Am  vergangenen  Don-

nerstag  fand  in  der  goti-

schen  Halle  von  Schloß  Lan-

deck  das  3. Sch1oßkonzert

mit  dem  bekannten  Ensem-

ble  Pentaton  statt.  Von  Her-

mann  Delago,  Musikprofes-

sor  aus  Zams  geleitet,  spie-

len  im Ensemble  Pentaton

(Trom4pete) Kurt Arnold
(Horn),  Norbert  Sa1venmo-

ser  und  Werner  Goldschald

(Posaune).  Auf  dem  Konzert-

programm  standen  Werke

von  Hausmann,  Bach,

Aston,  Edvard  Grieg,  sowie
moderne  Kompositionen

von  Malcolm  Arnold,  Roberl

Washburn  und  Fats  Waller.

Mit  dem  Stück  »»Air pour

les  trompettes««  von  J.S.

Bach  wurde  das  Konzert  er-

öffnet,  dessen  »»barocker

Klang««  sich  in  dergotischen

Halle  des  Schlosses  ausge-

zeichnet  entfaltete.  Die  Pro-

grammzusammenstellung

war  hervorragend,  schwieri-

ge StÜcke  wurden  perfekt

gespielt  und  man  kann  mit

Gewißheit  sagen,  daß  dies

das  beste  Konzert  war  das

das  Ensemble  jemals  im

Schloß  gegeben  hat.

Neben  4 barocken  Tänzen

standen  im ersten  Teil  des

Konzertes  zwei  weitere

Kompositionen  von  Bach

auf  dem  Programm  -  Prä-

ludium  und  Fuge  in g-Moll.

Im  zweiten  Teil  dieses

klangvollen  Konzertabends

wurden  verschiedene  zeit-

genössische  Kompositio-

nen  geboten.  Das  Ensemble,

das  durch  zahlreiche  Kon-

zerte  im  In-  und  Ausland  und

durch  Fernsehauftritte  be-

kannt  ist, wird  in Seefeld

das  abschließende  Konzert

dieser  Saison  geben.  Am

neuen  Programm  für  das

kommende  Jahr  wird  be-

reits  gearbeitet.

Spiel  ohne  Grenzen  in Kappl
Der  Fremdenverkehrsverband  Montag,  12.8.1985:  19  bis

Kappl  veranstaltet  in der kom-  20.30  Uhr  Gruppenschießen  im

menden  Woche  zum  zweiten  Mal  Schützenheim  (Braridau)  an-

das Spiel  ohne  Grenzen  verbun-  schließend  allgemeines  Gäste-  ,

den mit  dem Kirchtagsfest.  So  schießen  mit  Zimmergewehr

wie  im  letzten  Jahr  beteiligen  sich  -Grillabend

wieder  Gruppen  aus  Deutsch-  Dienstag,  13.8.1985:  Geführte

land,  Holland,  Belgien  und  Wanderung  auf  einen  der  schön-

Osterreich.  - sten Atissichtsberge  Kappls  (ko-

Am  Sonntag  wird  das  soge-  stenlos).

nannte  Heuschienenrennen  (da-  20 Uhr  Konzert  des Sängerve-

bei wird  ein Schi etwas  breiter  reines  Schmelz  aus Deutsch[and

und  länger  als ein Normalschi  im  Gemeindesaal  Kappl.  An-

verwendet),  das sicher  in Europa  schließend  Tanz.

einmalig  ist, durchgeführt.  Aber  Mittwoch,  14.8.1985:  20.00

auch  am Donnerstag,  dem  Kap-  Uhr,  Tiroler  Abend  mit  den  »Lu-

pler  Kirchtag,  gibt  es wieder  ge-

nügend  Unterhaltung.  Spiele  wie

Knödelwettessen,  Ballonspiele,

Fahnenschwingen,  iebende  Was-

serrinnen  oder  Karrenziehen  wer-

stigen  Kapplern«  auf  der  Festwi

se (Fließenau)  -  anschließend

Tanz  und gemütliches  Beisam-

mensein  bei offenem  Feuer  (bei

Regen  im  Gemeindesaal).

Donnerstag,  15.8.1985  Kirch-

tagsfest  (Fließenau),  13.30  Uhr

Einzug  der  Talkapellen,  der

Schützenkompanie  Kappl  und

der teilnehmenden  Gruppen  von

Kappl-Lochau  zur  Festwiese

- Konzerte  der  Gastkapellen

-gleichzeitig  Finale  vom  »Spiel

ohne Grenzen«  mit  folgenden

Spielen:

den  dargeboten.

Programm:  Samstag,

10.8.1985,  20 Uhr  im  Gemeinde-

saal  Kappl,  Begrüßungsabend

von  Fremdenverkehrsobmann

Josef  Wechner,  mit  Farblichtbil-

dern  Über Kappl  und  das Paz-

nauntal.  Vorstellung  der  teilneh-

menden  Gruppen.

Sonntag,  II.8.1985:  ca. IO Uhr

Wanderung  von  Kappl  zur  Wur-

zenhütte,  anschließend  Heuschie-

nenrennen  im  Wurzenrinner  - bei

guter  Witterung  musikalische

Umrahmung  von  der Musikka-

pelle  Kappl.

Es besteht  auch  die Möglich-

keit  zur  Benützung  des Diasfiftes,

wobei  die Seilbahn  stark  redu-

zierte  Preise  bis  zu 50 Prozent  ge-

währt,  Einheimische  und  Kinder

gar gratis  fahren.  Bei  Regen  ent-

fällt  die Veranstaltung.

Großes  Knödelwettessen,  Bal-

lonspiel,  Fahnenschwingen,  Le-

bende  Wasserrinne,  Den  Ball

oder  das Wasser,  Karrenziehen.

Anschließend  Tanz  mit  den

»Pfundser  Buam«  bis  24  Uhr

und Preisverteilung  vom  »Spiel

ohne  Grenzen«  (bei  Regen  ist die

Preisverteilung  im  Gemeinde-

saal).

Eintritt  zum  Kirchtagsfest  öS

30.-,  Kinder  bis 15 Jahre  frei.
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Fisser Alm  modenüsiert
Rückgang  der  Kuhalpung,  stei-

gende  Alppersonalkosten  und  Ar-

beitsüberlastung  bei  der  sommer-

lichen  Heimkuhhaltung  waren  die

auslösenden  Ursachen  für  eine

Neuorganisation  der  Fisser  Alm-

wirtschaft.  Am  kommenden

Sonntag  wird  nun  in  Fiss  die  neue

Fisser  Alpe  eingeweiht.

Vor  de'r Almregulierung  wurde

ein Teil  der Fisser  Kühe  täglich

auf  die Heimweide  im  Anschluß

an die  Feldflur  getrieben.  Daraus

ergaben  sich nicht  nur  tägliche

lange  Weidewege  für  die Milch-

kühe  und  das Personal,  sondern

auch  eine  täglich  zweimalige

Verschmutzung  der Dorfstraßen

und  eine  zu  hohe  Arbeitsbela-

stung  für  die  Heimmelkarbeit

und  Milchverarbeitung.

Der  andere  Teil  der  Kühe  wur-

je  13 Kilometer  vom  Ort  entfernt

auf  der  Fisser  Kuhalrn  gealpt  und

aus  der  anfallenden  Milch  Butter

und  Käse  für  den  Eigenverbrauch

der  Kuhbesitzer  erzeugt.  Es erga-

ben  sich  von  Jahr  zu Jahr  tR5here

Kosten  für  das Almpersonal  und

das  Risiko,  überhaupt  qualifi-

ziertes  Personal  zu bekommen.

Das  Jungvieh  wurde  zusam-

men  mit  35 Haflingerpferden  auf

der Alm  Stiel  Madrig  im  Paz-

nauntal  gealpt.  .

Da  die ausgedehnten  Bergwie-

sen im  Anschluß  an die  Heimwei-

de aus Rentabilitätsgründen  im-

mer  weniger  genutzt  wurden,

kaufte  sie die  Agrargemeinschaft,

aus einem  Teil  des Wa1derR5ses

zur  Abrundung  und  Vergröße-

rung  der  Heimweideflächen.  Die

Verkehrserschließung  erfolgte

zusammen mit der Erschlie%ng
der  Wälder  und  des Hauptskige-

bietes.

So entstand  relativ  nahe  beim

Dorf  ein  ausgedehntes,  absturzsi-

cheres  und  qualitativ  hochwerti-

ges Weidegebiet  für  130 Kühe

und  70 Juhgrinder.  Letztere  müs-

sen nun  nicht  mehr  ins Paznaun

zur Alpung  geßracht  werden.
Zur  Bewältigung  der  täglichen

Melkarbeit  und  zur  Kühlung  und

Zwischenlagerung  der  Milch  von

130 Kühen  wurde  ein Melkstand

gebaut.  Die  Milch  wird  Qber  eine

Plexiglasleitung  in  zwei  lOOO-

Liter-Nirostatanks  mit  Wasser-

kühlung  und  elektrischem  Rühr-

werk  abgesaugt,  auf  6 Grad  Cel-

sius  abgekühlt  (natürliches  Quell-

wasser  mit  5 Grad  Celsius)  und  bis

zum Abtransport  im $ransport-
tank  gelagert.  Die  Tankkapazität

würde  auch  für  eine zweitägige

Lagerung  ausreichen.

Der  Abtransport  der  Milch  er-

folgt  derzeit  täglich  abends  nach

dem  Melken.  Um  zirka  20.30  Uhr

ist in  Fiss gegen  Verrechnung

oder  Barzahlung  Milchabgabe  an

die  Kuhbesitzer  und  auch  an

Fremdengäste  (Mieter  von  Fe-

riqnwohnung),  Gastbetriebe  und

Hotels.  Der  Rest  der  Milch  geht

zur  Milöhsammelstelle  nach  Ried

und  von  dort  am nächsten  Vor-

,mittag  zum  Milchhof  innsbruck.

Im  Anschluß  an das Gebäude,

mit  der Melkstandanlage  wurde

ein Gebäude für das Almperson

mii schönen Schlafräumen,  ein

gemütlichen  Wohnstube,  ein

modernen Arbeitsküche  und  e

nem Gästelokal mit Schank un

sanitären Anlagen errichtet.  A

schönen Tagen ist lebhafter  Zl

strom von almwandernden Gi

sten zu verzeichnen. Der Almbi

trieb ist durch die Fremdengäs1

nicht gestört, da im Gebäude  ein

räumliche  Trennung  erfolgte  un

beim Weideaus- und -eintrieb  w«

nig Gäste um die Wege  sind.

Das Gesamtprojekt  wurde  i

vorbildlicher  Zusammenarbe

zwischen  Gemeinde  und  Agra

gemeinschaft,  die in die  Gemeir

de eingegliedert  ist und  mit  äi

ßerst  geringer  Belastung  der bi

teiligten  Bauern  verwirklicht.  D €

Hauptverdienst  liegt beim  urr

sichtigen  und praxisnahen  Büi

germeister  Emmerich  Pale  un

beim  initiativen,  unermüdliche

und sachkundigen  Ortsbauerr

obmann  Ludwig  Illmer,  zugleic

Wirtschaftsberater  bei  der  Be

zirkslandwirtschaftskamme
Landeck.
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GEMEINDEBLATT-Leserservice:

Österreichs  »»Giftweine««
Schwarze  Liste  der Flaschenwein-Sorten

5sterreichs  Weinskandal  hat

nternational  nicht  nur  das  Ver-

rauen  in die heimische  Wein-

uirtschaft,  sondern  generell  in

Jie  gesamte  Exportwirtschaft

auf das  Argste  geschädigt.  Ge-

uissenlose  Weinpantscher  ha

»en damit  nicht  nur  der  Wein-

uirtschaft,  sondern  auch  allen

jbrigen  Wirtschaftsunterneh-

'nen (vor  allem  in der  Lebens-

nittelbranche),  die ihre  Waren

auch  im Export  absetzen,  einen

"liesenschaden  verursacht.  Die

äiuswirkungen  des Weinskan-

:lals  können  noch  nicht  einmal

* Groben  abgeschätzt  wer-

jen.

Jm  aber  auch  den  heimischen

#einkonsumenten,  die  solcher-

art von  den Giftmlschern  und

#einpantschern  reingelegt

horden  sind,  »reinen  Weinti  im

wahrsten  Sinne  des  Wortes  eln

zuschenken,  veröffentlicht

GEMEINDEBLATT  als  Leser-

service  die iiSchwarze  Listeii,

eine  Aufstellung  Über  Proben-

ziehungen von Wein auf Diäthy- 1
lenglykolzusatz  mit positivem

Ergebnis.

Diese  uns  von  der  Bezirks-

hauptmannschaft  zugestellte

Liste  ist Überaus  umfangreich

und  beinhaltet  neben  den

Flaschenweinen  auch  den  in

Tanks  geh'altenen  iiGiftWeiqit.

Für  Sie,  liebe  Leser,  aber  ist  ja

in erster  Linie  die  »Schwarze  Li-

ste«  der  beanstandeten  Fla-

schenweine  interessant,  die  wir

an dieser  Stelle  veröffentlichen.

Bfüder  GrÖl,  Fels  bei  Krems:  Kal-

terer  ü.o.c.,  st.  Valentinskelle-

rei Bozen.  Erlauer  Cabinet,  un-

garischer  Qualitätswein,  BÜr-

gerstolz  österr.  Milder  Rotwein

1982.

Kronenkellerei,  Fels  Wagram:
Tafelrunde,  Spritziger  Weiß-
wein.

Schloßkellerei  Kleinbauer,
Lengenfeld/Krems:  Landfürst,
österr.  Rotwein  1983,  Kremser
Weißwein.

Mössner  und  Bauer,  Retz:  Blau-
er Portugieser,  auch  für  Diabeti-
ker  geeignet,  Neuhauder  und
Obermeyr,  Linz.

Weinkellerei  Ing.  Karl  Peer,  Wr.

Neudorf:  Haugsdorfer  blauer

Portugieser,  Weinbaugebiet

Retz,  St. Laurent  Qualitätsrot-

wein  aus  dem Weinbaugebiet

Rust  - Neusiedlersee,  Wachau-

er Grüner  Veltliner  Weinbauge-

biet  Wachau,  Abfüllnummer

0üC)2157,  Kremser  Grüner  Veltli-

ner  Weinbaugebiet  Krems  1981.

Aigner  Robert  Gumpoldskir-

chen:  Blaufränkisch  Burgenlän-

der  Rotwein,  Weinkellerei

Schwanberg.

HieberWeinkellerei,  Bockfliess:

Bockerl  österr.  Rotwein.

Kriser,  Klosterneuburg:  Nieder-

österr.  Landwein.

Berghof  Kellerei,  Gols  am  Berg:

Landwein,  weiß,  Blockpackung.

Adolf  Stem,  Obernalb:  Weiß-

wein,  Eigenpressung,  Grüner

Veltliner  1984,  Rotwein  1984
Retzer,  Eigenpressung,  Sorte
Portugieser  blau,  Retzer  Rose,

Eigenpressung,  Sorte  Portugie-
ser  blau  1984.

Bergkellerei  Godfried  Stein-

schaden,  Engabrunn:  Stein-
mandl,  Wein  aus Osterreich,

feuriger  Tischwein,  Steinmandl

österr.  Weißwein.

Erich  Traun,  Weitersfeld:  Retzer
Zweigelt  Hauerwein,  Retzer
Rotwein  1984,  Zweigelt  + Blau-

burger,  Grüner  Veltliner  1983.

Roman  Wöber,  Waitzendorf:

Retzer  Hauerstolz.

Hans  Sautner,  Gols:  Beeren-

auslese  Welschriesling,  Bou-

vier  Spätlese,  Traminer  Spätle-
se, Zweigelt  Spätlese,  Stifterl
Eiswein.

Anton  Schmied,  Wein-  und

Sektkellerei,  Mitterstockstall:

Schloßberger.

Petricek  Hermann,.  Unternalb:

Retzer  Hauerwein,  gem.  Satz
84, Retzer  Rotwein,  Blauer  Por-

tugieser,  Blauburgunder,  Grü-

ner  Veltliner  1983/84.

,Poinstingl  Franz,  Retz: Retzer
Rotwein  1983  und  1984  Blauer
Portugieser.

Poinstingl  Leander,  Unternalb:
Retzer  Rotwein  Jg.  1984  Eigen
bau,  Retzer  Rotwein  1984.

Prem  Emst,  Obernalb:  Retzer
Weißwein  1984.

St.  Haller,  Mönchho«:  Turm-
prinz  Traminer,  Spätlese  Ernte
1983,  Weinbaugebiet  Rust,
Amore  Exquisite,  Beerenausle-
se Rust.

Hanh  Franz,  Schrems:  Heuri-
ger  1984,  Roter  Leitenwein  aus
Osterreich.

'Kriser,  Klosterneuburg:  Sau
tanz,  österr.  Wein,  Rotbart,
österr.  Wein.

Mauthner  & ffohn,  Klein  Rie-
dentai:  Rotwein Weinbau Ge-
biet  Retz  1984.

Morandell  & Sohn,  Wörgl:  Eis-
wein  1983  w.g.s.,  Ruster  1983er
Eiswein,  Weingütesiegel,  Fla-
schen  Nr. 2345  und  2346.

Karl  Peer,  Wr.  Neudorf:  Falken-
steiner  - gri3ner  Veltliner,  St.
Laurent  1982,  Erföuer  Cabenet
1983,  Pöttelsdorfer-Blaufränki-

scher  1983,  Muskat  Ottonel
1982,  Heuriger  1984er,  Delika-

tessa  Ges.m.b.H.  Wien,  Krem
ser  Grüner  Veltliner  1983,  Weiß
wein  Heuriger  1984,  Heuriger

Rotwein  1984,  Kellertröpferl,

österr.  Rotwein,  Kellertröpferl,

österr.  Weißwein,  St. Laurent

1982,  Großlage  Kaisergarten.

Glaser  Ernst,  Obernals:  Retzer

grünerVeltliner,  Eigenbau  1984.

Donner  Herbert,  Neunkirchen:

Kremser  gröner  Veltliner  1984.

Edlinger  Konrad,  Furth-Palt:

Mönchhofer  Spätlese,  Großla-

ge  Kaisergarten,  Mönchhofer

Spätlese,  Großlage  Kaisergar-

ten,  Rust/Neusiedlersee.

Hieber  Bockfließ  Ges.m.b.H,

Wien:  Falkensteiner,  NÖ-

Weißwein,  österr.  Rotwein.

Schloßkellerei  Ges.m.b.H.  Len-

genfeld:  Schloßperle  1984,

Schwarze  Katz,  Krernser,  Heuri-

ger  '1984, Hausmarke  weiß,  Ba-

ron  ' Rose,  Landfürst  grÜner

Veltliner.

Brüder  Grill,  Fels  bei  Krems

Herzogstuhl:

Österr.  Weißwein  1983,  Stanze

171985

Bürgerstolz:  '

Österr.  Weißwein  1983,  Stanze

15,  Österr.  Weißwein  1983,

Stanze  121985,  Österr.  Weiß-

wein  1983,  Stanze  6/1985

Berghofkellerei,  Gols,  Am  Berg:

Landwein  rot  (Blockpackung)

Weingut  Regele,  Ehrenhausen:

Regele  Eiswein

Kleinoscheg:

Weit3burgunder,  Trockenbeeren

Auslese,  Mönchhof  Burgenland

Haimerl  Hubert,  Langenlois:

Langenloiser  GrÜner  Veltliner

1983,  St. Margarethner  Kaiser-

garten  1983,  Kremser  Grüner

Veltliner  1983

Sautner  Hans,  Gols:

Beerenauslese  Welsch  Riesling

Jg.  1981,  Rot'er  Rebenfürst,

Welschriesling,  Landwein  weiß

(Blockpackung),  Landwein  rot

(Blockpackung),  Eiswein,  ZwÖi-

gelt  Spätlese  1981,  Zweigelt

Spätlese  1982,  Blaufränkisch,

Blaufränkisch  Bgld.  Qu. Wein,

Zweigelt  Spätlese,  Rotwein  aus

Österreich,  Beerenauslese

Welschriesling,  Blaufränkisch,

Weißer  Traubenkönig,  Neubur-

ger,  Weißer  Traubenkönig,  Stif-

terl,  Beerenauslese  Welsch-

riesling  1981,  Seebaron  Rot

wein,  Kellerprinz  Weiß-

wein,  Blaufränkisch,  Rotwein,

Blaufränkisch,  Weißer  Trauben-

könig,  Neuburger,  Zweigelt

Spätlese,  Beerenauslese

Welschriesling,  Bouvier  Traube

Brüder  Grill,  K Fels/Krerns:

Burgenländer  Rotwein  1984,  Zi-

geunermadl  1984,  Kuenringer

Spätlese  1980,  Leckermäulchen

Muskat  Otonell  1980,  Blaubur-

gunder  1983, Grüner  Veltliner

iiEisprinzessinig  EiswÖin  32

Grad,  Petsch  Villany  Jg. 1979

(unbekannt  ob  in Osterreicli  ab

gefüllt),  Burgenländer  Rotwein

1983,  Roter  Lackl,  Herzogstuhl

Österr.  Weißwein,  Winzerkönig

Spätlese  1982,  Grüner  Veltliner

- Weißburgunder,  Grüner  Veltli-

ner  Kuenringer,  Ritterwein

Schloßkellerei  Kleinbauer,  Len-

genfeld

Rotwein

Eingeschränkt  auf  Weine  mit

dem  Hinweis  iiauch  für  Diabeti-

ker  geeignetii:

Mössner  und  Bauer,  Retz

Kronenkellerei,  Fels/Wagram

Landwein  weiß,  (T  etrapack  1 I),

Landwein  rot  (Tetrapack  1 l)

St.  Haller,  Mönchhof:

Beerenauslese  Amore,  Goldme-

daille  1980

Ing.  Karl  Peer,  Wr.  Neudorf:

Pöttelsdorfer,  Blaufränkischer

1983,  Blauburgunder  1983,

Neckenmarkter,  Blaufränki-

scher  1984,  Kremser  Grüner,

Veltliner  1981,  Muskat  Otonell

1982,  Kremser  Grüner  Veltliner,

Qualitätswein  Go1ser  Welsch-

riesling  Rust,  Golser  Welsch-

riesling  Weinbaugebiet  Rust,

St. Laurent  1982,  Weinbauge-

biet  Rust,  St. Laurent  Qualitäts-

wein  1982/Rust/Neusiedlersee

St.  Haller,  Mönchhof:

Beerenauslese  amore,  Goldme-

daille  1980

Aus  dem  Walsertal:

Rust  Neusiedlersee,  Spätlese

1982,  Rehfeld  GmbH.,  Bernka-

stel,  Rust  Neusiedlersee,  Aus-

lese  1981,  Rehfeld  GmbH.,

Bernkastel

Weink.  Schwanberg,  Gum-

poldskirchen:

Müller-Thurgau  1984

Peer,  Wr.  Neudorf:

Muskat  Ottonell  1982,  St. Lau-

rent  Qu.  Wein  82, Rust  NS, Pöt-

telsdorfer  Qu. Wein,  blaufrän-

kisch,  Falkensteiner  Gr. Veltli-

ner,  Erlauer  Cabernet,  Ung.  Qu.

Wein  83

Delikatessa,  Wien:

Roter  Musketier  Tetra,  Weißer

Musketier  Tetra

Aigner  R., Gumpoldskirchen:

Gumpldskirchner  Qualitäts-

wein  1984

Delikatessa  GmbH.:

Weißer  Musketier  (Tetra-Prick  1

l), Roter  Musketier  (Tetra-Prick

1 l)

Auslieferungslager,  Eugendorf

1979:

Vine  Rouge  de Sete,  Vine  de

France,  101983  Chargen  Nr.

(unbekannt  ob  in Österreich  ab-

gefÜllt),  Carini  4128,  Muskatella

aromatisiert,  Grüner  Veltliner

-Weißburgunder,  Winzer.könig

Spätlese  1983,  Wein  aus  Oster-

reich,  geprüft  nb,  Bouvier,

Trockenbeerenauslese,  1980,

Prägg.:  1fü983,  Muskat  Ottonel,

Auslese  1980,  Carini  4396,

Glühwürmclien  Dessertwein,

aromatisiert,  Nr. 41985,  Felsen-

könig  Auslese  Muskat  Ottonel

1982,  Weinbaugebiet  Rust,

Neusied!ersee,  Weingütesiegel;

k 415/83,  Blauburgunder  1983

Kronenkellerei  Fels/Wagram:

Tafelrundt,  Rotwein
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Haller  Stefan,  Mönchhot
Turmgeheimnis  Rotwein
Peer  Karl,  Wr.  Neudorf:
Haugsdorfer  Blauer  Portugie
ser Jg. 1984, Landwein  weiß,
(Te,tra-Prick  1 I), Roter  Land-
wein,  (Tetra-Prick  1 I), Pöttels-
dorfer  Qualitätswein  blaufrän-
kisch  1983,  Falkensteiner  GrÜ-
ner Veltliner,  Erlauer  Cabernet,
ungerischer  Qualitätswein  1983
(unbekannt  ob in Österreich  ab-
gefüllt)

Kleinbauer,Sch1oßkellerei
Lengenfeld/Krems:
Hausmarke  Weißwein,  Milder
Rotwein,  Rotwein
SchwangbergkeIIereIen,  Gum-
poldskirqhen:
Müller  Thurgau,  Osterr.  Weiß-
wein,  Austria  1984
Weingutkellerei,  Paschinger,
Fels  am Wagram;
Heuriger  1984,  (Urbanihof)
Weingut  Diem,  Buschenschen-
ke,  Wien-Nußdorf,  Wien-Hei-

') ligenstadt,  Salzburg-Rieden-
burg:
Nußberger  bl. Burgunder,  Zwei-
gelt,  Wiener  Wein
Weinkellerei  Hieber,  Wien:
Weißer  Bock  (Tetra-Prick  1 I)
Hgld.  Weinhandelsges.,  Eisen-
stadt:
Ruster  Spätlese  1984, Ruster
Spätlese  1983,  Spätlese  1983
St. Haller,  Mönchhof:
lllmitzer  Auslese,  Weißburgun-
der  1983
Moser  Lenz,  Rohrendorl:
Ruster  Spätlese  1984, Ruster
Spätlese  1983,  Ruster  Spätlese
1983

Steiner  Weingut,  Podersdorl:
Illmitzer  Spätlese,  Welsch-
riesling-Ruländer  1984,  Großla-
ge  Kaisergarten,  Spätlese
Großlage  Kaisergärten,  Weln-
baugebiet  Rust-Neusiedlersee

Tschida  Josef  und  Arnold,
Apetlon:  a
Beerenauslese  1984, Spätlese
1983,  Auslese  1984,  Auslese
1983

Tschida  Siegfried,  Namhagen:
Si. Ceorgener  Auslese  1983
Zwinger  Johann,  Podersdorf:
St.  Margarethener  Spätlese
1984,  St. Margarethener  Spätle-
se 1983
t3nüder  Grill,  Fels  am Wagram,
Auslieferungslager,  Eugendorf:
Vin Rouge  de sete,  Brüder  Grill
Fels/Krems,  (unbekannt  üb in
Österreich  abgefüllt)
Haimerl  Erwin,  Langenlois:
St. Laurent
Haimerl  Hubert,  Langenloia.
St. Margarethener  Kaisergarten
1979, Kreuzritter,  Gewürztrami-
ner 1979,  Loiser  Fahnberg  1980
Kleinoscheg  Bmder,  Wein-  und
Sektkellerei,  Graz-Göstling:
Weißburgunder  Trockenbeeren-
auslese
Kunej-Kaspar,  Villach:
Hauersteig,  Advokatenwein  r.w.
F.u.s.  Regele,  Weingut:,
Traminer  Ausbruch

a. Friedrich,  Wien,  Liebhartstal-
sti:aße:
Buschenschenker  (2 I FI)
Hafner  J., Mönchhof:
Rotwein  Auslese  1983
Sautner  Hans,  Ciols:
Zweigelt  Spätlese,  1983
Reaun  e., Weitersfeld:
Retzer  Grüner  Veltliner
Weingut  Sautner,  Goli:
Blaufränkisch,  (21 FI.)

Berghof  Kellerei  am Berg  Gols:
Osterr.  Rotwein  Hausmarke  (21
FI.)

H. Haimerl,  Langenlola:
,Oggauer  Sonnenberg,  Blau-
fränkisch,  Haugsdorfer  blauer
Portugieser

Kroiss  R. u. F. Illmitz:

Fendler  Kiarchti
Am  Donnerstag,  den 15. Au-

gust  1985  wird  von  der Fendler

Jungbauernschaft  ein  kleines

Dorffest  veianstaltet.  Dazu  wer-

den  alle  Einheöischen,  Gäste

und  Bewohner  der Nachbarge-

meinden  recht  herzlich  eingela-

den.

Prograrnm:  13 Uhr  Auto-  und

Orig.  Illmitzer  Beerenauslese,
Weißberg

Achtung:  Traubensaft  mit  Gly-
kolzusatz:
Ing. Karl  Peer,  Wr. Neudorf:
Weißer  100%iger  Traubensaft
Traubenbox,  abgefÜllt  am
20.10.1984,  Tetrabrik  Packung
1

Anm.  d. Redaktlon:  Featge@tsll-
ta Glykolzusä €ze m den v*p
schiedenen  Weinaort*n  utz*n
selbstverständ}ieh  nicht'  (!)
glek,h,  daß di*aen  von den  Fir-
men selbst  d*n  Weki*n  zug*
setzt  wurden.  Das Glykol  kann
genausogut  bereits  in den zu-

gekauften  Weinsörten  *nthal-
len  gewesen  sein.

Landmaschinenweihe  beim  Schi-

Jiftparkplatz,  14  Uhr  Konzert  der

Musikkape]le  Fendels  am Dorf-

platz,  16 Uhr  Kirchtagstanz  bis

23 Uhr,  ebenfalls  am Dorfplatz.

Für  Speis  und  Trank  wird  bestens

gesorgt;  Um  einen  alten  Brauch

nicht  ganz  zu vergessen,  werden

auch  Krapfen  und  Nuis  Schmalz

angebotenl  Eintritt  frei.

Bei  schlechter  Witterung  find

am Kirchtag  anstatt  des Dorff

stes ein Kirchtagsball  um 20.:

Uhr  im  Gemeindesaal  Fend«
statt.

Die Auto-  'und  Landmasc}

nenweihe,  sowie  das Konzert  d

Musikkapelle  Fendels  wird  a

Sonntag,  den 18.8.1985  versch

ben.

ÖVP-Sprechtage
Ab Montag,  4em 12. Augii

ist das ÖVP-Büro  in Landec

Malserstr. 44, weger> Urlaub  g
sr:hlossen.

Der  nächste  Sprechtag  in s

ziakechfüchen  Angelegenheiti

mit  Soziolreferent  Werner  Do

lander,  findet  am Dienstag, de
10.9.  statt,  der  nächste  Sprechti

mit  dem  Abgeordneten  zum  I

roler  Landtag,  Bezirksparteio1

mann  Mag.  Kurt  Leitl,  find

wieder  regelmäßig  ab Monta,

dem  16. September  statt.

Achtung:  Keine  »»Giftweine««!
Richtigstellung  der »schwarzen««  Weinliste  durch  BH Imst

Das  Gemeindeblatt  veröf-

fentlichte  in seinerAusgabe

Nr. 31 vom  2.8.1985  unter

dem  Gemeinde;platt-Lesep

service  mit  der  Ubenschrift

»»Osterreichs-Giftweine-

schwarz  Liste  der  Flaschen-

weinsorten«  auf  Grund  einer

Bitte  der  Bezirkshaupt-

mannschaft  Imst  eine  Liste

von  Weinen  mit  Diäthylen-

glykolzusatz.

Bei der  Zusammenstellung

der  Liste  ist der  Bezirks-

hauptmannschaft  jedoch

ein  Versehen  unterlaufen,

das  eine  sofortige  Richtig-

stellung  erfordert.

Es wird  somit  festgestellt,

daß  von  nachstehenden

Weinen  lediglich  Proben  ge-

zogen'  wurden,  daß  jedoch

keinedei  Feststellung  vor-
liegt,  daß  diese  Weine  einen.

Diäthylenglykolzusatz  ent-

halten.  Bezirkshauptmann

Lenz  Moser,  Rohrendorf  b.
Krems:  .Golser-Spätlese  1983

Welschriesling,  Golser  Spätle-
se 1984  - Welschriesling,  Grü-
ner  Veltliner  Cabinet  1983,
Pinot-BIanc-Spätlese  1983, Og-
gauer  Rotburger  Spätlese  Rust
1984,  St. Laurent  1983,  Schluck
-Grüner  Veltliner  1983,  Alter
Knabe  1983.

Burgenländischer  Winzenie7-
band,  Rust: Goldener  Störch
Spätlese  1983,  Goldener  Storch
Ruster  Spätlese  1983,  Andau-

er  Müller  - Thurgau,  Kleiner

Storch,  Prinz  Bernhard-
Apetloner  Muskat  Ottonel  1982,
Neusiedler  Seekönig.
Hans  Sautner,  Gols:  Blauer
Zweigelt  Spätlese,  Grüner  Velt-
linör,  We1Pier  Traubenk5nig,
Blaufränkischer  2 Liter, Haus-

' marke  österr.  Weißwein  2 Liter,

Hausmarke  österr.  Rotwein  2
Liter,  Blaufränkischer  Quali-
tätswein.
Fa. Morandell  - Josef  Hauser:
Ruster  Beerenauslese  - Weiß-
burgunder  1981, Südtiroler  La-
grein  Kretzer  1983, Südtiroler
Grauvernatsch  1983  und 1984.
Winzergen.  St. Martinus  Don-
nerskirchen:  Müller  - Thurgau
-Burgwein  Fürst  Bismarck  1983,
Donnerskirchner  Beerenausle-

se Müller  - Thurgau  198i  Pöt-
telsdorfer  Spätlese  Blaufrän-
kisch  1981, Pöttelsdorfer  Blau-
fränkisch  FÜrst Bismark  1983,
Pöttelsdorfer  Rose,  Blaufrän-
kisch  Cabinet  1983,  Pöttelsdor-
fer Pinot Noir  (BI. Burgunder)

1983, St. Martinus Grüner  Veitli-
ner Winzerwein  1983,  St. Marti-
nus Muskat  Ottonel  Spätlese
1982,  Fürst  Bismarck-Welsch-
riesling  1983.

Delikatessa  Ges.m.b.H.:
Packung,  St. Martinus  1982.

Brüder  Grill: Grüner  Veltliner
1983,  Herzogenstuhl  O,25 l, Grü-
ner  Veltliner  - Kuenringer  Ritter-
wein,  BÜrgerstolz.

SchIüsseIhofkeIlarel  b. Krems:
WinzerzÖger.

Fa. Osberger,  Straß  b, Krlml:
Müller  Thurgau  1982,  Helllgen-
steiner  Rheinriesling.
KlosterköIler-Siegendorf  -Rust:

Trockenbeeren  1981,  Eisweir)
1980.

Tschida  Josef,  Eiswein.
Weinkellerei  Ferd.  Piemth,  Lan-
genlois:  Langenloiser  Backstu-
be 1975  Riesling  ! Auslese,  Zö-
binger  Mandelgarten  1979
Goldburger  Kabinett,  There-
sienfelder  Eiswein  1978  Ge-
würztraminer  Ruländer,  Langen-
loiser  Taubenburg  1973 Ries-
ling - Sylvaner  Beerenauslese,
Kamptal  -Märchen  1979  Weiß-
burgunder  Pinot  Blanc,  Lan-
genloiser  Heiligengraben  1976
Ruländer  Traubenauswahl,
Langenloiser  Gold  1975  Ge-
würztraminer,  Langenloiser
Rotherbst  1979  Blauer  Burgun-
der  Traubenauswahl.

Robert  Aigner,  Gumpoldskir-
chen,  Schwanbergkellerei:
Blaufränkischer  19841  Liter,
Müller  Thurgau  1984 1 Liter,
Grüner  Veltliner  '1984 1 Liter,

Berghof  - Kellerei  Gols  (Fa.
Sautner):  Landwein  weiß  - Kar-
tonpackung.  a
Zentralkellerei  - Österr.  Winzer-
gen.: Ruster  Spätlese  - Ernte
1982.

Alte  Hofkellerei  Wien:  Ruster
Spätlese  - Welschriesling,  Ru-
ster Mönch  - Welschriesling,
Ruster  Mönch  1982-We1sch-
riesling,  Kellerwirt  - Blauer  Por-
tugieser,  Ruster  Spätlese  1983,

Welschrissling,  Bondirosso
-Zweigelt  1983, Ruster  Mönch
1983,  Ruster  Blaufränkisch  1 Li-
ter.

Kellergen. füieß  - Bozen
(Marsoner&Rainer): Ka1terersee
- St. Georgstrunk 1 Liter.
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PfundS:  Iüiuz,vvtgcuuvt'füuiig
Es kommt  in der  heutigen  Zeit  ni)  aufgestellt.

wohl  selten  vor,  daß ein neuer  Alle  Kunstwerke  wurden  von
Kreuzweg  am Wegesrand  ange-  Helene  Ttföni  mit  einem
legt  wird.  Am  Sonntag,  den 28.  Kranzschmuck  versehen  und  es
Juli  85 hat  SiCh aber  gezeigt,  WaS konnte  Zur Einweihung  aufgebo-
viel  Idealismus  und  Gebefreudig-  ten  werden.
keit  zustande bringen.  Unter  großer  Teilnahme  der

Unfer  Leä!ung VOn Franz Mark  Bevölkerung  und Bürgermeister
und  Josef Patsch und anderen,  Schwienbacher  hatten  Hochw.
wurden  in letzter  Zeit 14 wunder-  Herrn  Pfarrer  Michael  Bernot
schone Bildstöcke  mit geschnitz-  mit  Franziskanerpater  Paul  Gut-
ten Stationen (angefertigt VOm  mann  VOn  Innsbruck,  der  die
jungen Bildhauer  Qeinhard Tfüj-  Festansprache  hielt,  das schöne

Verlautbag  Wbeergrkwugreaseegnnoet,Avomn%ualüv«arc:eenn
ein  sinnreiches  Gedicht  von  Rosa

D'e stad'geme'nde Landeck Knoll  vorgetragen,  man  besuchte-
tiat in den letzkn Jahren mit gro- die,  unter  Leitung  von  Oberför-
ßem finanziellen Aufwand eine ster Scheiber  renovierte  st,  .,l
5ffent1iche Kanalisationsanlage richkirche  und  ging  zufrieden
und mit der Gemeinde Zams ein hinunter  nach  Hause.

Allen  Arbeitern,  Betrieben  und
Beteiligten  sowie  Spendern  sei
nochmals  ein  herzliches

»Vergelt's  Gott  gesagt«.

Volksmarsch

- Ischgl-Paznaun

vollbiologisches  Klärwerk  errich-

:et. Leider  wird  durch  das Einlei-
:en von  bestimmten  Stoffen,  Ab-
föllen  usw.  wiederholt  der or-
fungsgemäße  Betrieb  der  Abwas-
ierbeseitigungsanlage,  einschließ-

:ich der-  biologischen  Reinigung

im Klärwerk,  beeinträchtigt.  '
Es wird  hiemit  darauf  hinge-

*iesen,  daß folgende  Stoffe  auf
keinen  Fall  in die  öffentliche  Ka-
ialisationsanlaBe  eingebracht
*erden  dürfen:

a) Hausmüll  nach  dem  Abfan-
jeseitigungsgesetz

b) feste  oder  sich  leicht  verfil-
<ende Stoffe

c) zähflüssige  Abfallstoffe  
d) Schlacht-  und  Metzgereiab-

öälle sowie  Schlachtblut

e) Mole  und  Molkereirückstän-

ie

f) Jauche  und  Siloabwässer

g) landwirtschaftliche  Produk-

ionsrückstände  (Maische,  Obst-
cerne  usw.)

h)  feuer-  und zündschlagge-

öährliche  Stoffe

i) Gift  und  gifthaltige  Stoffe

j) rÄdioaktive  Stoffe

Weiters  wird  darauf  hingewie-

ien, daß bei Bauführung  anfal-
lende  zement-  und  kalkhaltige

kbwässer,  infolge  Reinigung  von
Baumaschinen  und  Geräten  auf

ceinen  Fall  über  Straßeneinlauf-

ichächte,  Kanalschächte  usw.  in
lie  Kanalisationsanlage  eingelei-

et werden  dürfen.

Die  Stadtgemeinde  Landeck

iat  bisher  solche  Betriebsstörun-

;en  auf  ihre  Kosten  behoben.  Zu-
<ünftig  werden  jedoch  die  Verur-

iacher  hiefür  ausgeforscht  und
nüssen  neben  der  Behebung  der
3törung  nach  dem  Tiroler  Kanal-
;esetz,  LBGl.  Nr.  40/1985,  auch
nit  einer  Anzeige  bei  der  Bezirks-
ierwaltungsbehörde  und  einer
:I;eldstrafe  von  bis  zu S 50.000.  -
aechnen.

Der  Bürgermeister:

Anton  Braun  e.h.

'Arn  Sonntag,  den 11. August
findet  der  9.  Internationale

Volksmarsch  Ischgl-Paznaun  zwi-
schen  Tirol  und  der  Schweiz
statt.  Start  von  6 -  ll  Uhr  bei
der  Silvrettabahn.  Ziel:  Zelt-

Hoiel  Madlein,  Zielschluß  um  17
Uhr.  Nenngeld  bei  Voranmel-

dung:  100.  -  für  Erwachsene,'0l

80.  -  für  Kinder  (6-14  Jahre,

unter  6 Jahre  frei),  Einzahlungen

bei der Raika  Ischgl  oder  beim
FVV  Ischgl.  Nachmeldungen  am
Start:  120.  -  für  Erwachsene,

' 90.  -  für  Kinder.  Die  Auffahrt
mit  der  Seilbahn  sowie  Verpfle-

gung  und  Leistungsabzeichen

sind  kostenlos.  Der  Marsch  wird

für  die Europäische  Volkssport-

gemeinschaft  Osterreich  gewertet

und  bei  jeder  Witterung  abgehal-

SPÖ-Sprechtag

Der  Sprechtag  mit  SPÖ-
Bezirksobmann,  Abgeordneten

zum  Natiorialrat  Mag.  Walter
Guggenberger  findet  am Diens-
tag,  den  13.8.85  von  9-ll  Uhr
im SPO-Bezirkssekretariat  Lan-

deck,  Maisengasse  20; statt.

Laudegg  Marsch

Die  Jungbauernschaft  Ladis

veranstaltet  am l1.  August  1985
den  Laudegg-Marsch.

Programm:  Samstag,  10. Au-
gust:  Stimmung  im  Zelt  mit  dem
»Alpenduo«  ab 19  Uhr,  Sonntag,

l1.  August:  Von7-l1  Uhr  Start
beim  »Ladiser  Weiher«.  Anmel-
dung  beim  Start  S 80.-.  Nach-
mittags  Konzert  der  Musikkapel-

le Ladis  und  Unterhaltung  mit
»Alex«.

Dr  Kreizwöig
Echta  christliga  Zoacha  wogsa  oft  im  Stjlla.
Wirkli  groaßa  Werte  loßa  si  drziela
wenn  fleißiga  Händ  sich  röiga.
Dr  gonz  Gemeinde  weards  zum  Söiga.
Dr  Fleiß  hot  si  wiedr  amol  bewährt.  '
A glungnas  Weark  ist  ins  beschert.
Es ist  dr  Kreizwöig  z Pfunds  am  Bergeshong,
im  olta  Sankt  Ulrichswöig  entlong.
Daß  döis  Weark  entstonda  ist
in whältnismäßi  kurzr  Frist,
wdonka  mr  gschickta  Pfundsr  Mandrleit,
dia  gopfrat  hoba  Müah  und  vieI  Zeit.
Vom  Reinhard  wissa  mr  daß  r Talent  besitzt,
olla  vierzehn  Stationa  hot  ear  gschnitzt.
Dr  Franz  hot  si  kümmrat  ums  Fundament.
Ear  hot  olla  Soggl  gossa  aus  Zement.
Mitma  schmiedeiserna  Gattrla  ist  jede  Station  verziert.
Dja  Orbat  hot  dr  Heinz  untrm  Mathias  ausgfüahrt.
D Schindla  hoba  dr  Wilhelm  und  dr  Heinrich  klouba.
Dr  Josef  hot  olla  Dachla  gmocht.  Ist  döis  it  zum  Louba?
Donka  wella  mr  döina  Mandr  still  und  laut,
Durch  sie  ist  ins  a Kostbarkeit  onvrtraut.
Sou  manchr  Pfundsr  dear  a schwars  Kreiz  tröit,
dear  döin  Kreizwöig  geaht  im  ondächtiga  Geböit
wdard  gspÜra,  1eichtr  weara  se'ina  Losta.
Im Sankt  Ualrichskiarchla  tuat  r a bißla  rosta
und  böitat  voll  Vrtraua  nou  an Vatrunsr.
Ear  ruaft  zum  heiliga  Ulrich,  bitt  für  olla  Pfundsr
Vo dr  letscht  Station  a poor  Schritt  lingr  Hond

'steaht  a Kreizigungsgruppa  sie  ist  ins  bekonnt.
Da heiliga  Johannes  untrm  Kreiz  homr  long  vermißt,
dear  bam  Holzliefra  amol  zum  Opfr  gfolla  ist.
Drum  hot  dr  Franz  a nuia  Statue  grichtat.
Ihm  sei  mr  drfür  zum  Donk  verpflichtat.

Vom  Thomas  und  vo Ondra,  mo  konn  it  olla  Noma  nenna,
mechta  miar  o//  ihne  Leistunga  loubend  erwähna.
Gott  sei  Donk  geits  nou  viel  Idea1ista  untr  ins.
Echtr  Idealismus  bringt  wol  da meista  Zins.

Rosa  Knoll
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Wallfahrt

Vom  Freitag,  den  9.8.1985  bis

Sonntag,  den  11.8.1985  findet  ei-

ne Wallfahrt  nach  San  Damiano,

Montichiari  und  Fontanella  statt.

Abfahrt  ab Landeck,  Perjen  um

20.45  Uhr  bei Erwin  Zangerle,

Schrofensteinstraße  ll,  Tel.

05442-31453.  Anmeldungen  an

Mair  Gretl,  Zams,  Sanatorium-

straße  41,  Tel.  05442-3807  ab

Dienstag,  den 6.8.1985  auch  an

Erwin  Zangerle.

Unsere  nächste  Tageswande-
ing  findet  am  Dienstag,  den  20.

August  1985  zur  Verpeilhütte-

2003m-sta4t  (Wanderführer  Ge-

org.  Thurner).  Wir  fahren  mit
dem Postauto  ab Afftobahnhof

8.05 Uhr bis Feichten. Ab ßeich-
ten besteht  die Möglichkeit,  bis

zur  Verpeilalpe  mit  einem  Klein-
bus  zu fahren.  Fahrpreis  S 25.  -.

Von  dort  erreicht  man  in einer
halben  iStunde  die Verpeiföütte,

wo auch die Möglichkeit  zum

Mittagessen  gegeben  ist. Bei  Be-

darf  wird  für  den  Abstieg  ab Ver-

peilalpe  wieder  ein Kleinbus  ein-

gesetzt.  Die  Heimfahrt  erfolgt

wieder  mit  dem  Postauto.  Wan-

derschuhe,  Seniorenausweis  und

Regenschutz  sind  erforderlich.

Bei  ausgesprochen  schlechtem

Wetter  entfällt  die  Wanderung.

Impressum:  Gemeindeblatt  für
den Bezirk  Landeck,  Verleger,
Herausgeber:  Walser  KG, Land-
eck;  Redaktion  und  Verwal-
tung,  6500  Landeck,  Malser-
straße  66, Tel. 05442-4530  oder
3347.

Koordination:  Roland  Reich-
mayr,  Redaktion:  Peter  Schütz,
Christine  .Lentsch.  Herstel-

ler: Walser  KG, Landeck,  alle
6500  Landeck,  Malserstraße  66,
Tel. 05442-4530  oder  334?.

Das Gemeindeblatt  für  den Be-
zirk  Landeck  erscheint  we'-
chentlich  jeden  Freitag,  Einzel-
preis S 5.-,  Jahresabonne-
ment  S 120.-.  Bezahlte  Texte
im Redaktionsteil  werdqn  mit
(Anzeige)  gekennzeichnet.

TYN  T.qndeck  Zamü

Am  Sonntag,  den  18.8.1985  la-

den wir  recht  herzlich  zu einer

Wanderung  vom  Krahberg  nach

Grist  (nur  bei guter  Witterung).

Treffpunkt  um  9 Uhr  bei  der  Ve-

netseilbahn  Talstation.  Gemütli-

ches  Beisammensein  mit  Musik  in

Grist  im  Gasthof  Alpenrose.  Für

die Heimfahrt  steht  ein Bus  zur

Verfügung.

»Unterwegs  im

Oberland«

(Verschiedene  Berufe  im  Wan-

del der  Zeit)

In  dieser  Sendereihe  hÖren  Sie

Mundart  und  Volksmusik  zum

Thema  »Der  Sommerfrischler«,

Gestalter  und  Sprecher  ist Bruno

Öttl,  Die  Sendung  wird  am  Sams-

t.ag, 10.8.1985  um  18.30  Uhr  in

OQRegionBl  ausgestrahlt.

f':Olllällö  i jlill  1J  'if('.'J

in  Landeck

Die Stadtfeuerwehr  Landeck

veranstaltet  am HauptschuJplatz

in Landeck  ein Sornmernachts-

fest:Freitag,  9. August  1985  von

19-l  Uhr  Tanz'  und  Unterhal-

tung  mit  dem  »Mario-Quintett«.

Samstag,  10.  August  1985  von  19

-l  Uhr  spielen  für  sie »Die  lu-

stigen  MühIauer«.  Eintritt  pro
Abend  S 30.-.

Open  Air  mit

den  Jockers
Treffpunkt  am  Freitag,

9.8.1985  um  20.30  Uhr  in

Kappl/Lochau  (Fließenau).'  An-

schließend  gemeinsames  Grillen

am offenen  Feuer.  Für  Getränke

ist gesorgt.  Grillsachen  müssen

selbst mitgebracht  werd@n.  Bei

Regen  wird  das  Konzert  um  einen

Tag  verschoben.  Eintritt:  S 20.-2

Yeranstaltungen

des  FYY  Nauders
12.8.1985  Jugendwanderung

auf  den  Bazahler  Kopf-

Schmalzkopf,  2.742  m kostenlose.

Führuri'gswanderung,  Abmarsch

FV-Amt  um  8 Uhr

13.8.1985  Dia-Vortrag  »Wan-

dern  um  Nauders«  um  20 Uhr  im

Gemeindesaal,  Eintritt  mit  Gä-

stekarte  S 25.  -

14.8.  1985  Museumsführung  im

Schloß  Naudersberg  um 14 Uhr,

Eintritt:  S 20.  -

15.8.  bis  16.8.1985  Sommer-

fest  der  Feuerwehr  Nauders

17.8.1985  2.  Musikantentref-

fen  in Nauders  -

18.8.1985  Besichtigungsmög-

]ichkeit  der  Festung  Hochfinster-

münz,  Eintritt  freiwillige  Spen-
den.

Wir  suehen:

Schutzgasschweißer,  Tischler-

meister,  Bau-  und  MÖbeltischler,

Schlosser  rrlit  Kenntnissen  in der

Kunstschlosserei,   Maschinen-

schlosser,  Fliesenleger  fÜr 2-3

Monate,  Sanitärmonteur,  Haus-

haltShilfe  halbtägig,  Änderungs-
schneiderin.

Bei  Stellenangeboten  ohne  An-

gabe von  ' Löhnen  erfolgt  eine

mindestens  kollektivvertragliche
Entlohnung.

Weihe  des  neuen

Almgebäudes

in  Fiss
Am Sonntag,  den 11, August

1985 findet  die Einweihung  des

neuen A1mge5äudes  »>Kuhalm«
in Fiss statt.

IO Uhr  Feldmesse  vor  dem  Alm-

gebäude  mit  anschließender  Seg-

nung des Alm@ebäudes durch
Geistl.  Rat  Prof.  Ludwig  Kam-

merlander.  Ansprache  des Bür-

germeisters  und  der Ehrengäste.

Frühschoppenkonzert  der  Mu-

sikkapelle  Fiss;  nachmittags:  ge-

' selliges  Beisammensein.  Für  Un-

terhaltung  sorgt  das Pinzbach-

Trio  mit  Simone.

Aufruf  zur
Beflaggung

An1äf31ich unserer  Dop-

pelhochzeit  am 10. August
ersuchen  wir die Bevölke-
rung  des Bezirkes  Landeck,
vor allem  zwischen  Mathon
und Prutz, die Häuserzu  be-
flaggen.

Toni und Thomas  Braun

Landeck

Traktor-  und  Trans-

portgeschicklich-

keitsfahren
Am  Sonntag,  den 11.  August

198S veranstaltet  die Jungbau-

ernschaft  Serfaus  das Traktor-

und Transportgeschicklichkeits-

fahren  des Bezirkes  Landeck  in

. Serfaus, Parkplatz  Ortsanfang,

Beginn:  lO Uhr,  Nenngeld:  S
50.-

Ärztlicher  Sonn-

und  Feiertagsdienst

vom  IO./11.  und

15.8.85

Sanitätssprengel  Landeck  /

Pians  /  Zams  / Schönwies  /
Fließ:

10./11.8.:  Dr.  Czerny  Friede-

mann, Sprengelarzt,  Landeck,
Tel.  05442-3344.

Sanitätösprengel  Kappl/

Galtür:

10./11./15.8.:  Dr.  Thöni

Walter,  Sprengelarzt,  Galtür,

Tel.  05443-276.

Sanitätssprengel  St. Anton/

Pettneu:

10./11.8.:  Dr.  Rettenbacher

Daniel,  St. Anton,  Nr.  394,

Ord.  05446-3200,

Whg.  05446-3232.

15.8.:  Dr.  Knierzinger  Josef,

St. Anton  a.A.  20.

Tel.  05446-2828.

Sanitätssprengel  Oberes
Gericht:

Hauptdienst:

Sa 7 bis Mo  7 Uhr

10./11.8.:  Dr  Köhle  Alois,

Sprengelarzt,  Ried,

Tel.  05472-6276.

15.8.:  Dr.  Angerer  Christoph,

Sprengelarzt,  Prutz,

Tel.  05472-6202.

Ordinationsdienst:

Sa 7 bis 12 Uhr

10./11.8.:  Dr.  öttl  Hans,

Nauders  221,  Tel.  05473-500.

Zahnärztlicher  Sonn-

und  Feiertagsfüenst

vom  10./11.  und

15.8.85
Imst  und  Landeck:

Sa und  So von  9-ll  Uhr.

10./11.8.:  Dr.  Kathrein  An-

ton, Landeck,  Marktplgtz  l,
Tel.  05442-2730.

15.8.: MR  Dr.  Kathrein  Max,

Landeck,  Marktplatz  l,

Tel.  05442-3336.

Tierärztlicher  Sonn-

und  Feiertagsfüenst

vom  10./11.  und

15.8.85

Bezirk  Landeck:

11.8.:  Dr.  Josef  Wibmer,

Landeck,  Tel.  05442-4233.

15.8.: Dr.  Josef  Greiter,  Ried,
Tel.  05472-6416.
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Nachtwallfahrt

nach  Kaltenbrunn
Am  Freitag,  den 9.8.1985  fin-

det  wieder  die  Nachtwallfahrt

nach  Kaltenbrunn  statt.  20.15

Uhr  Treffpunkt  für  Jugendliche

und  Interessierte  bei  der  Kolping-

kapelle  in  Platz.  20.40  Uhr  Treff-

punkt  für  alle  in Platz.  Anschlie-

ßend  Lichterprozession  nach

Kaltenbrunn,  um  ca. 21.30  Uhr

Heilige.Messe  mit  Kaplan  Lud-

wig  Penz.  Thema  dieser  Wall-

fahrt  »Geistliche  Berufe  fallen

vom  Himmefö.  Busverbin-

:n  sind  wieder  vorhanden.dung

Landeck:

Heirat:  2.8.:  Josef  Michael

Ascher,  Natters  und  Renate  Ma-
ria  Siegele,  See; Robert  Alois  He-
chenberger,  Ötz und Elisabeth
Maria  Staggl,  Landeck;  Werner

Georg  Federspiel,  Tobadill  und
Monika  Haus,er,  Flirscti.  ,

Sterbefall:  25.7.:  Johanna

Windisch,  geb.  Schweisgut,  Lan-

deck,  geb.  1903; 29.7.:  Maria
Aloisia  Pinzger,  Fließ,  geb. 1906

St. Anton:

Heirat:  2.8.:  Spiß  Dietmar,  St.
Jakob  und  Kokeli  Andrea,  Graz.

Prutz:

Heirat:  2.8.:  Tschuggmall  Lo-

renz,  Prutz  und  Hann  Brigitte,

Fließ-Urgen;  Lentsch  Erwin,

Kaunertal  und  Pförer  Mechthild

Gisela,  Kaunerberg.

Sterbefall:  31.7.:  Purtscher

Maria,  Prutz.  a
Zains:

Geburten:  25.7.:  Weißkopf

Nadja  Maria,  Zams;  Kneringer

Gerald  Bernhard,  Prutz.  26.7.:

Scheiring  Jasmin  Anna,  Nasse-

reith;  Hohenberger,  Christof
Manfred  Ernst,  Prutz.  27.  7. : Ha-

bicher  Patricia,  St. Anton;  Heiß

Viktoria  Marianne,  Prutz;  Stadl-

wieser  Birgit  Maria,  Kaunertal;

Wagner  Michael,  Silz.  29.7.:

Waibl  Manuela  Carmen,  Arzl;

Jehle  Christof  Josef,  Kappl.

30.7.:  Mandl  Anja  Angelika,

Landeck;  Sturm  Clara,  Tarrenz;

Carpentari  Thomas,  Landeck.

31.7.:  Leitner  Gabriel,  Haiming;

Genewein  Janett  Eva,  Fließ,

Zauser  Dominique  Johannes,

Kappl;  Pöll  Simon,  Grins;  Kofler

Astrid  Maria,  Tösens;  Gstrein

Carina  Agnes,  Karres.  1.8.:  Kris-

mer  Markus,  Roppen;  Venier  Sa-

rah  Margit,  Scht)nwies.

Sterbefälle:  1.8.:  Zangerl  Ka-

tharina,  Ischgl.  2.8.:  Schulter  Jo-

hann  Heinrich,  St.  Anton;

Schmidt  Klara  Agnes,  Rosen-

heim;  Huber  Ernst  Erwin,  Lan-

deck.  4.8.  : Mayr  Marianna,  Inns-

bruck;  Sailer  Siegfried,  Kappl.

Stadtpfarramt

Landeck
Sonntag,  11.8.1985,  6.30  Uhr

Frühmesse  für  Adelheid  Nieder-

wolfsgruber,  9 Uhr  Hl.  Amt  für

Hubert  Graber  und  Eugen

Schütz,  ll  Uhr  Kindermesse

für  Josefa  Erhart  und Angeh.,

19.30  Uhr  Abendmesse  für  Josef

Plangger

Montag,  12.8.1985,  7 Uhr

Frühmesse  für  Josef  Kleinheinz

Dienstag,  13.8.1985,  7 Uhr

Frühmesse  für  Fam.  Weilguny-

Sigl.

Mittwoch,  14.8.85,  Gedächtnis

des Hl.  Maximilian  Kolbe  + 1941

Auschwitz,  7 Uhr  Frühmesse  für

Maria  Neururer  geb. Eckhart,

18.30  Uhr  Vorabendmesse  für

Karolina  Steiner  geb. Zangerl

Donnerstag,  15.8.1985,  Hoch-

fest  Maria  Himmelfahrt,  Hunger-

opfer,  6.30  Uhr  Frühmesse  für

Emma  Müller  geb.  Märk,  9 Uhr

Hl.  Amt  für  Verst.  Fam.  Straudi,

1l  Uhr  Kindermesse  für  Maria

Winkler  geb. Ladner,  19.30  Uhr

Abendmesse  für  Ida  Strolz  geb.

Brenn

Freitag,  16.8.1985  Gedächtnis

des Hl.  König  Stefan  von  Ungarn

+ 1038,  7 Uhr  Frühmesse  für  An-

na Wiltschko  und  Antonia  Lami,

19.30  Uhr  Abendmesse  für  Paula

Römer  und  Angeh.

Samstag,  17.8.1985,  Maria  am

Samstag,  17 Uhr  Rosenkranz  und

Beichte,  18.30  Uhr  Vorabend-

messe für  Gisela  und Wilhelm
Bachmann

Sonntag,  18.8.1985,  20. Sonn-

tag,  6.30  Uhr  Frühmesse  für  die

Pfarrgemeinde,  9 Uhr  1. Jahrtags-

amt,  für  Josefine  Kerber  geb.

Mucher,  Il  Uhr  Kindermesse  für

Georg  Gadermair,  19.30  Uhr

Abendmesse  für  Egon  Pinzger

Pfarrkirche

Perjen
Sonntag,  11.8.1985,  8.30  Uhr

Hl.  Messe  für  Josef  und  Josefine

Weisiele  Jhm.  lO Uhr  HI.  Messe

fÜr  die  Pfarrgmeinde  und  für  El-
tern  Nikolaus  und  Johanna

Scherl,  19 Uhr  Hl.'  Messe für

Ruth  Althaler  Jhm.  und  für  Ma-

rianna  Schlattinger

Montag,  12.8.1985,  7.15 Uhr

Hl.  Messe  für  Johann  und  Anna

RÖck  und  für  Rosa  Dolzer  Jhm.

Dienstag,  13.8.1985,  Hl.  Pon-

tianus  und HI.  Hippolyt,  7.15

Uhr  Hl.  Messe  für  Alexander

Sprenger  zum  Gebtg.

Mittwoch,  14.8.1985,  Hl.  Ma-

ximilian  Maria  Kolbe,  7.15 Uhr

Hl.  Messe  für  verstorbene  Eltern

und  für  verstorbenen  Gatten  Kölli,

19 Uhr  Hl.  Messe  für  Alois  Spiss

und  für  Ernst  und  Antonia

Schöpf.

Donnerstag,  15.8.1985,  Mariä

Aufnahme  in den  Himmel  Lan-

desfeiertag  von  Tirol,  8.30  Uhr

Hl.  Messe  für  Antonia  Schöpf

Jhm.  10 Uhr  Hl.  Messe  für  die

Pfarrgemeinde  und  für  Franz

Gitterle,  19 Uhr  Hl.  Messe  für

Franz  Juen  J.hm.und  für  Maria

Winkler

Freitag,  16.8.1985,  Hl.  Stefan,

7.15 Uhr  Hl.  Messe  für  Franz

Reinhardt

Samstag,  17.8.1985,  7.15  Uhr

Hl.  Messe  für  Hilde  Wadlitzer

und für  Erich  Tiefenbrunn,  19

Uhr  Hl.  Messe  für  Engelbert

Marth  und  für  Josef  Zangerl

Pfarrkirche

Bruggen
Sonntag,  11.8.  1985,  9 Uhr  Hl.

Amt  für  die  Pfarrgemeinde,

10.30  Uhr  HI.  Messe  für  verst.

Eltern  Travaglia,  19.30  Uhr  Hl.

Messe  für  Roman  und  Johanna

Spiss

Montag,  12.8.1985,  7 Uhr  Hl.

Messe  für  Aloisia  Tlföni

Dienstag,  13.8.1985,  Fatima

-Tag,  19 Uhr  Rosenkranz,  19.30

Uhr  Hl.  Amt  für  Karl  Bucher

Mittwoch,  14.8.1985,  Hl.  Ma-

ximilian  Kolbe,  7 Uhr  Hl.  Messe'
für  Heinz  Noggler

Donnerstag,  15.8.1985,  Fest

Maria  Himmelfahrt,  Landesfei-

ertag  von  Tirol,  9 Uhr  feierl.

Hochamt  für  die Pfarrgemeinde

mit  Weihe  der  Heilkräuter,  10.30

Uhr  Hl.  Messe  für  Emilie  Thur-

nes,  19.30  Uhr  Hl.  Messe für

Irmgard  Schuchter

Freitag  16.8.1985,  Hl.  König

Stefan  von  Ungarn,  19.30  Uhr

Hl.  Messe  für  Emma  IAffler

Samstag,  17.8.1985,  7 Uhr  Hl.

Messe  für  Verstorbene  Nigg,

19.30  Uhr  Rosenkranz  und

Beichtgelegenheit

Pfarrkirche

Zams
Sonntag,  11.8.1985,  8.30  Uhr

Jahresmesse  für  Geschwister

Zangerl,  10.30  Uhr  Jahresmesse

für  Paula  Schweisgut,  19.30  Uhr

Segenandacht

Montag,  12.8.1985,  7.15 Uhr

Jahresmesse  für  Josef  Platt,  10

Uhr  Betstunde  der  Frauen  für  die

Kranken

Dienstag,  13.8.1985,  Hl.  Pon-

tianus  und  Hippolyth,  19.30  Uhr

Jahresmesse  für  verst.  Eltern  und

Geschw.  der  Fam.  Ehrlich

Mittwoch,  14.8.1985,  Hl.  Ma-

ximilian  Kolbe,  7.15  Uhr  Jahres-

messe  für  Anna  Aichner  und

verst.  Angehörige,  19.30  Uhr  Hl.

Messe  für  die Pfarrfamilie

Donnerstag,  15.8.1985,

Hochfest  Mariä  Aufnahme  in den

Himmel  - Landesfeiertag  von  aIai-'

rol, Kirchenopfer  für  »Hunger

85«,  8.30  Uhr  Jahresamt  für

Adalbert  Kapeller  und  Gelöbnis-

erneuerung,  10.30  Uhr  Jahres-

amt  für  Katharina  Hegenbart,

19.30  Uhr  Segenandacht

Freitag,  16.8.1985,  Hl.  Stefaii,

König  von  Ungarn,  7.15  Uhr

Jahresmesse  für  Paula  und  Em-

mericli  Moser

Samstag,  17.8.1985,  Marien-

samstag,  7.15 Uhr  keine  Messe!

19.30  Uhr  Jahresamt  für  Josef

und  Maria  Zangerl.

Sonntag,  18.8.1985,  20. Sonn-

tag  im  Jahreskreis,  8.30  Uhr  Jah-

resmesse  für  Adelheid  und  Ernst

Perlot,  10.30  Uhr  Jahresamt  für

Judith  Frank,  Hl.  Messe  für  die

Pfarrfamilie,  19.30  Uhr  Segenan-

dacht

Evangelische

Gottesdienste

Sonntag,  11.8.1985:  9.30  Uhr

Landeck,  17 Uhr  St. Anton

Sonntag,  18.8.1985:  9.30  ["

Landeck,  17 Uhr  St. Anton

Pfarrer  Rotter  vom  29. Juli  bis

22. August  auf  Urlaub.  In Lan-

deck  und  St. Anton  hfüt  Pfarrer

Häsner  die Gottesdienste.

Christliche  Gemeinde

Spenglergasse  l, Landeck,  Je-

den  Sonntag:  Versammlung  um  9

Uhr

Jeden  Mittwoch:  Bibelstudium

um 19 Uhr

Neuapostolische

Kirche:

Gottesdienst

in Zams,  Alte  Bun-

desstraße  12. Die

Gottesdienste  sind

jedermann zugäng- %%,, 2
lich.  Interessierte   -

sind  herzlich  will-

kommen.

' Jeden  Sonntag  um  18 Uhr  Got-
tesdienst.
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TWV  Tanr1eck in Duufüiiu
Turnier  stark  besetztil

ji:jßföq@gchenende folgte der
4iner  ehrenvollen

int.  Wasser-
Messestadt

wohl  eines

besetzten Tur-
:RBum, an denen

teilnahm.  Es
immerhin  8

"'-  ' aus der Schweiz,
'Deatacd  - und  Österreich.
Iahdec['wutde  in die schwere
(mllpp*:plit  ASV  Wien, Widnau
aus der Schweiz und den ver-
stärkten  Doynbirnern  gelost. In
der anderen Gruppe kämpften
die Mannschaften  TWV Inns-

auck, Kreuzlingen (CH), Pul-
.andorf  imd Memrningen  um die
Finalplätze.

ti  Spiel gegen den oftmals

Wsissprh"anturnier

in  Landeck

Der  TWV  Landeck  veranstal-
tet sein (liesjähriges  Turnier  am
lO. und  1l.  August.  Teilnehmen-
de Vereine:  Badener  AC, TWV
Telfs,  SC  Reutte,  Dornbirn,
Suttgart  Möhringen  und TWV
Landeck.  Beginn:  Samstag  14.00,
Sonntag  9.30.

Der  TWV  Landeck  hofft  auf
reges  Zuschauerinteresse  und er-
laubt  sich  alle  Freunde  des Was-
sersportes  zum  Grillabend  am
Samstag  einzuladen.  Dieses  Fest

idet  bei  guter  Witterung  im
,.ichwimmbadgelände  statt. Bei
Schlechtwetter  wird  in die Bar
des Gasthofs  Nußbaum  -  wel-
che von  der  Fam.  Pircher  freund-
licherweise  zur  Verfügung  gestellt
wurde  -  ausgewichen.

österreichischen  Meister  und spä-
teren  Turniersieger  ASV Wien
boten  die Landecker  eine ausge-
zeichnete  Leistung  und erreichten
mit  der  knappen  7:11  Niederlage
ein absolut  respektables  Ergeb-
nis.  Während  die  Schweizer
Mannschaft  aus Widnau  klar  be-
siegt  wurde,  reichte  es im Spiel
gegen  die verstärkte  Dornbirner
Auswahl  nicht  ganz  und so wur-
de die  -  auch  nicht  erwartete -
Teilnahme  am Finale  auch nicht
erreicht.

Dieses  Finale  sah den ASV
Wien  als Sieger  vor  Memmingen,
Dornbirn  und  Kreuzlingen.  Auf
den  weiteren  Plätzen  folgten
punktögleich  TWV  Landeck  und
Innsbruck  vor  Widnau  und Pul-
lendorf.

Veransta1tungen  des
FW  Landeck

Dienstag,  13.8.  20.30'-Uhr
Filmabend  von  Walter  Stei-
ner  »»Land  und  Leute««  in der
Sch1oßhalle  Landeck

Mittwoch,  14.8.  20.30  Uhr
Tiroler  Heimatabend  der
Volkstumsgruppe  Landeck

Freitag,  16.8. 8 Uhr  ge-
führte  Bergwanderung  zum
Thialkopf  (Gipfelkreuz),
2.400  m.

20.30  Uhr  Konzert  der
S t a d t m u sik  k a p ell  e
Landeck-Perjen  im Pavillon

Täglich  von  10  bis  17  Uhr
Schloßmuseum  Landeck,
Heimatkundliches  Bezirks-
museum.

Ab  17.8.  AuSStellung»»Al-
te Ansichten  aus  dem  Be-
zirk  Landeck.«i

Tennisclub  Zams

Kindertennis-

woche
Vom  12. bis 17.8.1985  findet

auf  den Tennisplätzen  in Zams
eine  Gratis-Tenniswoche  für  Kin-
der  und  Jugendliche  statt.  Jene,
die ein bißchen  schnuppern  wol-
len,  aber  auch  Fortgeschrittene,
alle  sind  herzlich  willkommen.

Erster  Treffpunkt  ist Montag,
der  12.8.1985  um  9 Uhr  im  Ten-
nisstÜberl  Zams.

TC  Landeck

Terminkalender  des Tennisc
lub  Landeck  für  Herbst  1985:

7.-8.  Sept.:  Regionalturnier  ii
Telfs  für  Nord-Ost-und  Siidtirol
12.-15.  Sept.:  Spat'Vox
Bezirksmeisterschaft  für  den  Be
zirk  Landeck  in Landeck.

20.-22.  Sept:  Clubmeister
schaft  'r!q  TCL.

6.  Okt:  Abschlußturnier  de
TCL.  Wir  bitten  alle  Interessen
ten  diese  Termine  vorzumerken.

Georg  Riedl  zum  C«'(J:ikl@  »i

Am  vergangenen  Montag  wur-
de Georg  Riedl  unter  großer  An-
teilnahme  zahlreicher  Bergkame-
raden  zu  Grabe  getragen.  Der
Österreichische  Alpenverein  trau-
ert  nach  dem  plötzlichen  Ableben
seines  Mitgliedes  nicht  nur  um ei-
nen  seiner  treuesten  Bergkamera-
den,  sondern  vor  allem  um einen
Pionier  und  ein  langjähriges  Aus-
schußmitglied.

Georg  Riedl  war  mehr  als 50
Jahre  Mitglied  des Osterreichi-
schen  Alpenvereines  und  ist erst
in  der  letzten  Jahreshauptver-
sämmlung  dafür  ausgezeichnet
worden.  Kamerad  Riedl  war  auch
durch  viele  Jahre  Schatzmeister
der  Sektion  Landeck  und  erwarb
sich  als solcher  große  Verdienste
um  den Alpenverein  unter  der
Ära  Freiberger.  Als  Ältestenbei-
rat diente  er noch  bis zu seiner
schweren  Krankheit  der  Sektion.
' Durch  viele  Jahre  auf  den  Roll-

stuhl  gebannt  interessierte  ihn
aber  immer  noch  das Geschehen
um den Alpenverein.  So nahm
er,  umsorgt  von  seiner  Tochter
Senta,  an  den  Versammlungen
des Alpenvereines  teil.  Niemand
hätte,gedacht,  daß  Georg  so
schnell  seinem  Bergkameraden
Hugo  Vorhofer  nachfolgen  soll-

Auch  bei  der Freiwilligen  Fei
erwehr  Landeck,  wo  Georg  Rie«
Jahrzehnte  seines  Lebens  täti
war,  hinterläßt  er  eine  groß
Lücke.

Im  Jahre  1947  trat  er der  Fe
erwehr  Landeck  bei und  wurd
schon  ein  Jahr  später  zut
Hauptgerätewart  und  Schriftffü
rer bestellt.  In den Jahren  194
bis  1964  wurde  er zum  Schrif1
führer  des Bezirks-Feuerwehrvei
bandes  Landeck  gewählt.  An
schließend  war  der Verstorben
bis 1971 Kassier  des Bezirksvex
bandes.  Während  seine
22jährigen  Tätigkeit  im  Aus
schuß  des Bezirks-Feuerwehrvet
bandes  war  Riedl  nicht  nur  eii
gewissenhafter  Funktionär,  e
war  auch  als Mensch  und  Kame
rad  ein Vorbild  für  alle.

Auch  nach seinem  Ausschei
den aus dem  aktiven  Feuerwehr
dienst  war  er  noch  immer  mi
dem  Feuerwehrgeschehen  ver
bunden.  Interessiert  verfolgte  e
die  Tätigkeit  der  Feuerwehr
Aufgrund  seiner  langjährigen  Er
fahrung  im Feuerwehrdienst  wa
ren seine Ratschläge  und  Anre
gungen  für  die  jüngeren  und  jun
gen  Feuerwehrkameraden  vie
wert.
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I'l all'_ a I Für  die vielen B'eweise aufrichtiger  Anteilnahme anläßlich des Heimganges unseres lieben Vaters und" ' Familienoberhauptes,Herrn
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' i :-  - danken wir allen Verwandten,  Freunden, Bekannten, der Postünspektton, den Beamten der Postamter%',!=:;::j'Ä' »;' -5- " . Landeck und Reutte, der Stadt- und Bezirksfeuerwehr, dem OAV-Sektion Landeck und dem.'I.." = .l  , r;  2 I . '_

 .=  's>-:,
 Sentorenbund.!:M")!Aj:.!J:l_'I':': Besonderen Dank sagen wir Hochw. Herrn Stadtpfarrer Hermann Lugger für die Trauerfeier und dieg'.-"'-M-ji'S:M':"'.."_  . . . ..;.% g3(.a=..";gyaR _=4o. _ aufrichtigen Worte. Dem Altersheim Landeck, Herrn Peter Gohm, SR Conztlta, Herrn Dr. Thomas'= "  - 'J=';A*"  Frieden für die langjährige liebevolle Betreuung ein herzliches »Vergelt's Gott«."""':'  !'  -"'-

 Bertrami  Sentai Heämut, Manfred,  Kinder::€<:)-i:,," .--.  ::-a -; : " Landeck, im August 1985
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ifü  Wfu«fl
braucm  Sie nictrl mehr zu behlndern.
Endlich  können Sie wieder  lede kör-
perliche  ArbelI  ausführen  und  sogar
Sport treiben.  Eln  grof3er  Fortschfüt
-  eine deutsche Wertarbelt  -  daa

8pramband-60
ohne Feder und ohne 8chenke1r1emen
mit den Isicht  unlversell  verats)lbaren
Pelotten.  Wie eins  fainfühllge  Hand

Plalzvertretung  und  nächste  Beratung:

Di,  13.8.,  Landeck  11.30-12.00  Uhr

Sanitätshaus  Gell,  Marktplatz  5

Verkaufe  dunkelbraunen  Sportwagen  mit  Dach,  Cordsamt

und  dunkelbraunen  Liegewagen,  Cordsamt.  Tel.  05442-37505.

Med.  Rat
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Tourotel  »Post««  Wienerwald  Landeck  a
Malserstraße  19, Tel.  05442-2383.
Wir  stellen  eln:

Putzfrau,  Ar;beitszeit  täglk:h  5-11  Uhr

Zimmermädchen,  Arbeltszeit  täglich  8-16  Uhr.

1 Tag pro  Woche  frei.
Bewerberlnnen  aus  dem Raum  Landeck/Zams  bevorzugt.

i Näheres im Betrieb.
I

0ipl.lng.,  HTL-lng.,  Tiefbau Poliere,
Baggerführer  + Mechaniker  finden
Dauerstellen.
Schriftliche  Bewerbungen  erbeten  an
Streng  Bau,  Graf  134, 6500 Landeck.

Südfrankreich,  Riviera  Beach  Club,  30.8.-7.9.,
Vollpensioö,  5.790.-.  Große  Kreuzfahrt,  Griechenland
/Agypten,  5.-19.10.,  alles  inklusive,  20.990.-.
Mallorca,  Bus/Flug,  9.-18.  und 18. -27.  Oktober,
Vollpension,  ab 6.850.-.  Rasch  buchen  bei:
Reisebüro  Idealtours,Imst,  Telefon  05412-4177.  Gleich'
anrufen!  Alle  Fahrten  ab Landeck,  Zäms  usw.

Dr. Weisseisen
Schönwi-es

vom  15.8.  -  8.9.1985
auf  Urlaub.

Nächste  Ordination
9.9.1985



Die  Familie  Gfall  bedankt  sich  bei

allen  Firmen  für  die  klaglose

Zusammenarbeit.

ndreasHofet-Straße  43
)20 Innsbruck,  Tel. 05222-26155

Planung  und Ausführung  der Be  und
Entlüfiungsanlage:

KARL  MAYR
Ges.m.b.H.  & Co. KG
6111 Volders,  Gewerbestr.  3, Tel. (05224) 3135

Baumelsterarbelten  sowle  Lieferung  sämtllcher
Baustoffe:

üipl.-lng.
W. ßOIDINüER

A451  1 Zams,  Hlnterfeldweg  8
Tel. 2554.

Lieferung  von Fllesen,  Naturslelnen  und Dämm

Bauwaren  - Fllesen  - Naturstelne
A€ 500 Landeck,  urgen  76, Tel. 05449-5275

Beratung  und Finanzlerung:

lotelgeschirr,  Glas,  Bestecke,  Tafelgeräte,
iartenmöbel  und Schließanlage:

;@q@ Ba-4B)4  BÖhme Ges.m.b.H.  & CO

istallatlonsplanung  und Ausführung  von:
leizungsanlagen  - Sanitäranlagen  -Lüftungsanlagen

uZlan  i;h. Erwin  Bouvler

Bouv!er  ':e:.':'<';,:a«Ro:de::"o

Ausführung  der  gesamten  Textlllen,
nnenausstattung:

Lebensmittel,  Splrituosen:

KunstschmiedearbeIten:

4KB4unsg'1' 9him1s e,t elmst ,a..P ' J%,' , DepOt -Landeck, Tel. 05442-24 17


